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Liebe Freunde der Stiftung House of Encouragement 

 

Einige der Kinder im Zentrum sagen, dass sie in unserer grossen Familie Geborgenheit und 
ein stabiles Zuhause haben, wie sie es sonst nicht kennen. Als Waisenkinder werden Sie von 
einer Grossmutter, Tante oder Nachbarin grossgezogen in einem Umfeld, welches sich oft 
rasch verändert. Sicher ist es so, dass die meisten Pflegemütter mit viel Liebe und Unter-
stützung für die Kinder sorgen. Aber aus den verschiedensten Gründen erleben Kinder immer 
wieder einschneidende Veränderungen. Sie werden teilweise von Ort zu Ort weiter gereicht 
und müssen jeweils in neuer Umgebung klarkommen und sich mit den Situationen abfinden, 
die man ihnen bietet.  

So ist es auch Khumo und Sana M. ergangen, die nach dem Verlust ihrer Eltern als jüngste 
von vier Geschwistern von ihrer Grossmutter in Soshanguve aufgenommen wurden. Sie 
brauchten eine gewisse Zeit, um sich in der neuen Situation und in unserem Zentrum einzu-
leben. Bereits nach einem Jahr jedoch nahm ein Onkel die beiden zu sich nach Limpopo 
(150km nördlich), weshalb sie Soshanguve und unser Zentrum wieder verlassen mussten. 
Leider wurden Khumo und Sana von der Frau ihres Onkels nicht wirklich akzeptiert, was die 
Kinder zu spüren bekamen. Sie richteten sich stark auf ihren Onkel aus, der sich sehr um sie 
bemühte. Doch dann verstarb leider der Onkel überraschend und die beiden fanden sich in 
einer äusserst schwierigen Situation. Glücklicherweise konnte jetzt die Grossmutter sie wieder 
zurück nach Soshanguve holen. Im inzwischen 9-köpfigen Haushalt ist es zwar sehr eng 
geworden, aber die Grossmutter hat nach wie vor ein grosses Herz für die beiden. Bei uns im 
Zentrum wurden Khumo und Sana von allen Kindern und Betreuerinnen wieder herzlich 
aufgenommen. Sie fühlten sich in der vertrauten Umgebung sofort wieder wohl.  
 

        

Khumo (12) und Sana (9) sind glücklich,        Maria und Elizabeth freuen sich, dass die  
wieder bei ihrer Grossmutter zu sein.         beiden nach zwei Jahren wieder zurück sind. 
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  1)                                                  2)                                                                3) 

1) Doctor (Vorname) Mabasa, einer von drei Absolventen aus unserem Zentrum des 
ersten von uns finanzierten Lehrganges «Berufliche Anlehre», zeigt stolz sein Diplom 
an der Abschlussfeier im Februar 2023. Doctor hat in diesem Jahr verschiedene Repa-
raturarbeiten in unserem Zentrum ausgeführt. Neben der kontinuierlichen Stellen-
suche ist er heute regelmässig an verschiedenen Orten als Handyman tätig. Noch 
kann er seinen Lebensunterhalt nicht vollständig bestreiten, aber sein Ziel ist, sich als 
selbständiger Handwerker eine Zukunft aufzubauen.   

2) Aus dem zweiten Lehrgang haben Kearabetswe und Peter an ihrem Praktikumsort 
eine richtige Win-Win-Situation. Sie sind in einem kleinen Start-up Unternehmen, das 
sich mit grossen Schritten entwickelt. Die Gründerin - Gewinnerin eines Social Innova-
tion Award für ein Recyclingprodukt - ist sehr froh, in der hektischen Zeit des Aufbaus 
praktische Hilfe zu haben. Gleichzeitig lernen die Praktikanten viel Neues. Sie sind 
begeistert und motiviert, an der Weiterentwicklung des Jungunternehmens mitzu-
arbeiten. Bei unserem letzten Besuch empfing die Chefin uns mit den Worten «Ich 
gebe diese beiden nicht mehr her».  

3) Der dritte Lehrgang startete anfangs Oktober 2023. Am Einführungstag staunten 
die jungen Teilnehmer über die vollständig ausgerüsteten Ausbildungswerkstätten für 
die verschiedenen Berufsbereiche im Tshwane North College, Campus Mamelodi. Sie 
werden während den nächsten 3 Monaten täglich mit einem Taxi von Soshanguve 
nach Mamelodi fahren.  

Die Förderung von Jugendlichen nach Schulabschluss ist eine gezielte und 
nachhaltige Hilfe für diese jungen Menschen. Jedoch ohne unsere Basisarbeit im 
Zentrum Lesedi-Potlana mit den Waisenkindern während vielen Schuljahren würde 
das wahrscheinlich kaum zu unserer Tätigkeit in Soshanguve gehören. Die 
Versorgung, Betreuung und Förderung der Kinder bleibt unsere Kernaufgabe, die wir 
immer mit erster Priorität wahrnehmen werden.   

 
Herzliche Grüsse  
 

 
Walter und Estelle Bosshard 
 

Wetzikon/Soshanguve, 23. Oktober 2023 
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